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Bericht des Kapellmeisters
wenn wir Musika.nten heute rückblickend
auf das zu Ende gehende Vereinsial|r
Bi]anz ziehen, körhen wir auf eine statt-
liche Anzahf an Proben und AusrücküIgen

Dei danit verbturdene große persönliche
Ei.nsatz der Musikarten ergibt slch schon
aLlein aus der Tatsache, daß kaum eine
festliche veranstaltung - kirchlich und
weltfich - in Dorf olme die Mitwirkwg
der centeinderusik "abläuft", dal'über
hinaus treten wir nicht selten bei den
verschiedensten An1ässen in In- und
Ausland als R€präsent€nten unserer
cemeinde auf. Diesen hohen Ansprüchen 8e-
recht werden zu können, erfordert eine
intensive Proberrarbeit wälEend des ganzen
Vereinsjahres, die von ieden Mitglied den
Einsatz von sehr viel Freizeit voraus-
setzl ,
werm ich nun aus einer vielzahl
eJvärhnenswer I er AusrückwUien zl^--i
besonders hervorheben möchte' so deshalb'
weif wir wrs seit den f'apelheister-

erste
Mal wieder diesen "Heraus forderungen
stel l ten:
Im Aprif nabnen wir auf Einladung des OFJ
im l,a.'rdesstudio in Dornbirn nit dem
Itarsch ''Vivat P.aga" von &ni1 Stolc und
der Polka "Blurnengrüße" von Jara Marek
zwei Musikstücke auf, die seither in
Bfasmusiksendungen schon des öfteren zu
hören waren.
Den absoluten Höhepunkt des heurigen Ver-
einsjahres in mrsikalischer HiDsicht
slellt sicher das hervorragende Ab-
scbneiden bein wertunEisspiel in Rabnen
des Bezirksmusikfestes in Satteins dar,
wo wir nit den (onzertstück "H]{|ne a la
lfusique" vor! Serge l,a.ncen in der
Leistungsstufe B einen " ausgezei clmeten
Erfolg" erringen konnten.

wechsef vof einigen Jairen das

Dazu einen Ausschnitt
wertunlisbericht:

VORARLBMGM, BLASMUSIKVMBAND

wertungsspiel in Satteins
a ln  19 .07 .1987

dern

Wertürgsbericht

Kapel-l e: Cerne indenus ik Schlins
Musiker: 34
Leltrmg: Ktrxr, Erich Schnetzer
Stufe : B
wertwgsslück i "Hyrne a la Mu-sique"

von Serge l,ancen

llit einer ganz außergewöhnlich hohen
Rüktezahf klassifizierte sich Ihre
Kapeffe bein Bezirkswer mglsspiel in
Satteins. Das sehr iousikalische und ge-
pflegte spiel, aber a.uch die relativ
große Besetzurg Ihres l0angkörpers beein-
druckten das Publiklul urld die wertungs_
richter in glelcher weise.

genoß nan durchwegs den aus-
sagekräfligen vorLrag und die Sewissen_
hafte Einstudierung dieses l,ierkes, Die
Temponahl entsprsch voll und ganz den
Metronon-Vorschriften. Schön Sestaltet
r,1rde allemal. . , .
Süfira sutrmarun eine Interpretationr die
aufhorchen ließ und zur Nachatunung
weiteaempfohfen werden karm. In Nanen der
Jury gratul iert recht herzlich

k?idikat: Ausgezeicbneter Erfofg

Gottfr ied veit e.h.

L ieih! hieend von liiksr Hirteregger l{ütln, Zech Älb€rt, Dörn
Roran, Jenri Si"'gfried, tla||ef 0liver.
2, [eihe si*hend von lln[sr Cabfie] Peh&, SchDeL*r N$lfed,
ßabriel Luria, Jerni r:hri8t., 0abriel 0fidiite, oabriel ftith,
tuöble Siegfried, Jdlob Dietrsf, siglund 8liar, ligsch B.ich,

ljerschüin licha.l, Lut, oebhsrd,
Döm flugo, $chnettef 8dch.
l, ki[e steh€nd voi liilsi Jrlob
[onüd, tinhre[8er Jorel,
kbriel hich, tuenhr[eD
iollgü9, liulher Pelerl ̂ ||ni
Inir, hlob l{r.dfred' Cip Peter,
tNlter leißoid, Dobler tukrt'
L&peft Sr rr, luiher |]lric[,
8bef1 hlhr, Schelter
lolfSeng,
lui der Bild lehlerr Dobler
Irarlr, llinLereg(er Otßr, l{oE!
Josef, Lalperl Dieherl |iüllel
Ro[ar, ftholbe.g Johauer,



Jungmusikanten-Ausbildung
Die Zuhaata led.ea llu.6ik veacin"-a
ha,rLga etut^cheld.ehd- von 4e,Lneln
"NachJruch.a", voz azLetn leoocn von
KönrLe,n 4eii.ea Jungmt+ihanren ao.
Oiz a+ärL&Lge HuLanbi2dMg quo2-L6i-
zle-a-Xea Jungb2äae4 1,6* dalle4 4,nrne4
4cllon e-Ln zentaa2p4 An2iegen
un öe4e-4 V e4e,i-ne.a geee4en .
€a &aa),X L!n4 garLz beaondi)A , d.a-ß
4ach - t4oZz vae].aei-tlge..L and,e.ea
Fze.'Lze,i-Xo-nge.bote - n i.t Eegann de-4
he.&4igen Sc.Jt!.tLjah4e,4 E Euben and.
l4.idehe.n 4üa e).ne Au,ablldlng bea d,ea
Gemeind,er )ailz gernea-d.e-x haben. Ul"a
be.mijlten un 6 nun, Ihnen d.uLch d.le.
Hlniiillaung zu alzLLvem l4u,4a-za,e,2Le.n
e.Ln ottarlhrive4 F ae)-.z e]-tarLgeb ot
a"nzubae+e.n, un diJni-* zu,i)Laea Pea-
a<;n2ichhe)-tae.nt 6dz-Ang ulrd- Se.Lb$t-
v e-arr-i-ahAichan g b ei z ut44 g en.
GLeic]1ze,i-rLg nöch,Xen eia lel-oc.h ttui.-X
d.Leaen I n+a4rnotlon4b2a*.t dle EZtean
nu4'i-haLiAeh begdbLea K)^de4 Ln
Sehz-Ln 6 an4 Rön' anapaechen, ,i!L+
K/nd in d.en LonvnenLe Ja!1aen drreh
laja eine nuailzaL)actle A&.bitd&g
bei- de4 Cene,i-ndewa)Jz
vLe4en.

zu noal--

UfuSERE JUNoMUSTKANTEN

L Raihe voL LtLh)t Ua.^te, IaL..hLfi,
Dö4^ Rafrd,tt, Sel' l4stLuaL
2. R.Lha vott tL'.Ea: l4ack S.fiotLe,
tr.ne lltr](al, go,baiel Nßldlr

l4!ta Ho,LEud,

llan aa llicho.ela,

Juigitalhc.a-
Leiafu)n9e-bzc)E rea
In d-Le4e)n Jaha lzonnxe unaea Jung-
nu4lh-o,rLX l+Lc]1a-e2 He,aac.ltnanft d.Le
Pai+ung zu.L Ea2angung d.e.. "Jung-
nu.6.iLaea-Le)Äfu)ng4abze-LclLen4', Ln
Baonz e ea+o Lgaelch abl,egen.
Zu d-Le4ea Lei.4tung gaa.AtLLc-ai d.e.a
Ve.ae).n aech*. he4zLlch wd. uü]L4chl,
dem 4+2L4b4a.men jungen Mu,öi)zanten
ue)X,ealrLn vae2. E Lialg.

en-Lclt SchneXz ea, KapeL2mei.4te2L

Aus unserem Vereinsgeschehen
Dre ikön lgskonzer t  an  03 .  Jänner ,
Ausrückung zum Funkenabbrennen am
ut' _ l larz -
Zwe i  ak t i ve  Mi tg l ieder ,  Josef
Hinteregger und Wol"fgangr Schnetzer,
fe ie r ten  heuer  ih ren  50 .  cebur tE-
t a g .
Unserem Ehrenmi tg l ied  Wi l l i  Lorenz
sp j "e l ten  w j . r  zum "S iebz j ,ger "  e in
Gebur ts tag6s tändchen,
tun 08 . Apri1, nach inten6j-ver
Probenarbe i t , konnte un6ere
Gemeaodemusik die zsei StückeIVivat Praga'r und "Blunengrilß e,'
beim oRF in Dornbi.rn aufnehm€n.
Die traditioneLlen Ausrückungen zu!
Erstkommunion am Weißen Sonntag und
am "Tag der  B1asmu6ik"  fanden in
sch l ins  und Röns s ta t t .
Während der Volksmi.6st on umrahmt6
ungere  Mus ik  6 ine  M€ßfe ie r  in  Rön6
und in  Sch l ins .
Auch be i .m Or tsvere ins tu rn ie r  an  06 .
und 07 .  Jun i  dur f te  un6€r  Vere in
[1ch t  feh len ,  sowoh l  be im Fußba l l -
sp ie len  a Is  auch be im Mus j .z ie ren .
Am 14. Juni. nahmen wir in Schnifis
am 60-jährigen Gründung6f6Et der
Gemeindsmus ik  te i l .
10  Jdhre  Fc-Sch l lns  nahmen w i r  zum
Anlaß für den Gegenb€Euch der
Musikanten au6 Alpj.rsbach/Schvarz-
vrald, welche zurn Frühachoppen am
Sonntag,  04 .  Ju l i  au fsp ie l ten .
tun  19 .  "Ju l i  verans ta l te te  der
l.tu6 ikverdii Sattein6 das die6-
jähr ige  Bez i rksmus ik fes t .  In  d iesem
Rahnen fand auch das Wertungsspiel
s ta t t ,  be i  dem wi r  mi t  "Hymne ar
1a  Mus ique"  e inen 1 .  Rang mi t  Aus-
zerchnung er re ich ten .
D ie  mus ika l i6che ces ta l tung de6
Frübschopp€ng bei der RönEer Kilbi
und be im Pfar r fes t  in  Sch l io6  E ind
schon rrFixpunkteI in unserem jähr-
l ichen terminkalender, Ebengo die
mus ika l i sche c6s ta l tung d€r  H9ß-
feier bein Krj.egerjahrtag in Rön6
und gchlins sovie deE NamonstagB-
ständchen fi lr unseren Herrn pfarrer
Tbeo Fr i tsch .
Am 07, Dezember varen alle akti.ven
Uitglieder und Ehrenmitglied6r n j.t
Frauen, Freund oder Freunalin zu
einem Nikolausabend in den"Hirschen" eingeladen, der von alen
Jungen lluslkanten vorbergitet und
geEtal.tet wurde, Es wa! ein sehr
schöner unal gelungener Abend.

Jenn i  Chr is ta



UNSERE JUBILARE

Hin-te4egge4 Jo4e4 SetLneaze Uo P-igang Lone'n2 U)-L]ra-Qn

Joae| Hi,rt.c,^2gge.4 EonnLen uL4 4n Rahrnen de'n d'12.6ii l4lgen Oae'LlzönigÄ-
lzorl2etxe' ti.ia ae)-ne vo4b]2dl)c)1e 25- !äh^age ve4")'!t4a4eu'e d'i-e U4hLn'de
übea a4'Lne. Eanervu)ng zun Eh4enfui-xgzied de,4 Gehe-an4enu.'6i'12 Sch'un''
übeL'Leichen .
Im t4o.L übeabaach'xetL L"'i4 ahn zu te).neLn 50. W'Legen6e'4ae un'4e'4e
nLLa lhaz.i-a che G n o-a)za'+i o n.
UoL&gdng SchneLzel Q-14e).f'h.xe hQaea eben+o..La d'en "FünizLge''L" ' l4i-t
urr,aet e, Lat-d.i;LLone22'en Gebu4t'6a4g44tänd'chetl $a'ny''en wi'z unz aL't
644.1!-t4h,ten be-L j,tun ein.
Iti2LL Lonpirz tzovr.ae Ln Apai.e d. J- den 70. Cebu'Lx4aLg {e.LQ4n. Zum
" SLebzLgeL" be4e)-xe-xen @L'L urL4e4e-m ve)il-etuterL Et&eruni-x92.LeA ,a'X
eanem S*..i.nd.chen''iobtL)-ch F)Leu'de.

Go.b^LeL E^'t1tt

Y99IIyIll9vI9
Arn Dien6ta9, den 05. Jänner 1988 v€raRQtalt€n ui! wleder
un69r traditionelleE DreinkönigFkonz€rt, '  daa de[ Höh€Punkt im
mu6ikali6chen JahreEabl.auf alarEtellt.
Di€ Einladungen mit Programn Einal in Vorbereitung und w€ralen
allen Haushalten j.n Schlin6 und Röns rechtzsitig üb€rgeben
we!den.
über Ihren Besuch, zusalunen mit Ihr€n Angehörigen, wilrden vJir
uns  sehr  f reuen.

Zun SclLlr!ß unÄe.4Q4 V"zLe).nönach'a)a.h.tan nöc"\*4rL d.Le Nu'All24nten "Q4

AcrnelnA.emuÄ'uz Et,-:c/�.i- a22en, SctLLLnaQ4lL und. Rön4a'rn, iütL Euca a+e*''a

€nxgegerl!.oirnen u.nd ELLTL/ gaoßzüg+ge 6lntnzLe22.e ulld )'de2222

tJüe)l&&i*zluLg uaih4e4d" de4 golLzcn Jah^e4 4eclLx heaz2'1'clL d'o'n'be'n'

Ma d"äa4etu Euch g2e'i'.hzei*Lg um Eu)Le we12141 HL2'6e ut'd t4ilo'beiz

bai-XerL,

Nlz &ae!.Ln dUalLeft A,Lüßen

Eu.e aqnelnd-en)alh sc'h2'i'na

uo26gdtLg Ehaeabcage
obrra4n

H€r.usgeber G€ineindemusik S.hlins, Fü d€n Inhalt voranlrortich: Ehrenberger Wollgang, Obnann, Schudier iranlrod. Druck Kaindl, Feldkrch.

D A I . / K

Hin-Xeaeg ge,a J oaet Sehneaze Uo P-69ang


